
Protokoll der 8. Sitzung des Studierendenrates vom 04. Februar 2025  
 
Ort: Online & AStA-Konferenzraum  Start: 10:12 Uhr Ende: 11:23 Uhr  
 
Anwesend: 18 
Aaron Dakey, Mensaliste, stimmberechtigt (online) 
Eric Decker, AfA, stimmberechtigt (Präsenz) 
Marcel Eichler, SDS, stimmberechtigt (online) 
Simon Gloy, AfA, stimmberechtigt (Präsenz) 
Philipp Gravenhorst, SDS, stimmberechtigt (Präsenz) 
Marlene Hagen, Kralle, stimmberechtigt (online) 
Zoey Hagen, Gabi, stimmberechtigt (Präsenz) 
Leon Jansen, Kralle, stimmberechtigt (Präsenz) 
Chandir Kadir, Tierrechtsliste, stimmberechtigt (online) 
Finn Meyer, SDS, stimmberechtigt (Präsenz) 
Lotta Nicolas, Kralle, stimmberechtigt (online) 
Jessica Nzeda, Bier, stimmberechtigt (online) 
Ole Pruschitzki, Kralle, stimmberechtigt (online) 
Anton Reusch, AfA, stimmberechtigt (Präsenz) 
Pascal Schmidt, AfA, stimmberechtigt (online) 
Anton Schubert, Gabi, stimmberechtigt (online, ab 10:40) 
Mona Siebers, Gabi, stimmberechtigt (online, bis 11:05) 
Florian Walter, Gabi, stimmberechtigt (Präsenz) 
 
Gäste: 5 
Sandor Herms (online) 
Tom Schindler (online) 
Sandra Soasic (online) 
Blanca Tola, Kralle, nicht stimmberechtigt (Präsenz) 
Suzan Uzuner, Kralle, nicht stimmberechtigt (Präsenz) 
 
Tagesordnung:  
 
1. Formalia  
 
2. Wahlen und Beschlüsse  
 
2.1 Wahlkommission 
 
2.2 Wahlprüfkommission 
 
2.3 Haushalt- und Prüfungsausschuss 
 
3. Anträge  
 
3.1 Anpassung der Aufwandsentschädigungen für den AStA Vorstand und die 

AStA Referent*innen  



 
3.2 Abstimmung über die Annahme des Angebots von nextbike 
 
3.3 Erste Lesung des Haushaltsplanentwurfs für das Haushaltsjahr 2025/26  
 
3.4 Abstimmung über einen Nachtragshaushalt für das Haushaltsjahr 2024/25 

(Umwidmung übriggebliebener Mittel aus dem geplanten Autokauf)  
 
3.5 Änderung der Wahlordnung (Antragssteller*in: Student) 

3.5.1 Fristen 
3.5.2 Listenverbindungen 
3.2.3 Nachrücken 
3.2.4 Verlängerung der Wahl 

 
4. Berichte  
 
5. Sonstiges 
 
6. Nächster Termin  
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
1. Formalia 
 
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit  
Wurde durch den Präsident festgestellt.  17 Teilnehmende.  
 
1.3 Protokoll 
Vorschläge: Anmerkung online/präsenz & ob Anrtäge angenommen oder nicht 
 
1.2 Beschluss der Tagesordnung  
Tagesordnung wurde geändert und einstimmig angenommen. Anträge zur Änderung 

der Wahlordnung wurden hinzugefügt. 
 
2. Wahlen und Beschlüsse  
 
2.1 Wahlkommission 
 
1. Vorschlag: Sandor Herms, Tom Schindler, Sandra Spasic 
 
Ja: 15 Nein: 0 Enthaltung: 1 
Wahl angenommen 
 
2.2 Wahlprüfkommission 
 
1. Liste: Anton Reusch, Simon Gloy, Eric Decker 
 



2. Liste: Charlyn Baetge, Lotta Nicolas, Ole Pruschitzki, Marlene Hagen, Margo 
Wehlau, Chandir Kadir, Finn Meyer 

 
1. Liste: 4 Stimmen; 2. Liste: 12 Stimmen 
 
Ergebnis:  1. Liste: 2 Sitze – Anton Reusch, Simon Gloy; 2. Liste: 5 Sitze: Charlyn 
Baetge, Lotta Nicolas, Ole Pruschitzki, Marlene Hagen, Margo Wehlau 
 
2.3 Haushalts- und Prüfungsausschuss 
 
1. Liste: Eric Decker, Simon Gloy, Anton Reusch 
 
2. Liste: Charlyn Baetge, Lotta Nicolas, Ole Pruschitzki, Marlene Hagen, Finn Meyer 
 
1. Liste: 4 Stimmen; 2. Liste: 12 Stimmen 
Ergebnis: 1. Liste: 1 Sitz – Eric Decker; 2. Liste: 4 Sitze: Charlyn Baetge, Lotta 

Nicolas, Ole Pruschitzki, Marlene Hagen 
 
3. Anträge  
 
3.1 Anpassung der Aufwandsentschädigungen für den AStA Vorstand und die 

AStA Referent*innen  
 
Walter: Erklärung und Begründung des Antrags  
Gloy: Fragt, ob im Antrag nicht auch stehen müsste, wie hoch die Kosten für den 

Studierendenrat ausfallen 
Walter: In dem Antrag ging es nur um die Bruttolöhne nicht um die komplette 

Kostenaufstellung, das steht im Haushaltsplan. Walter erklärt, wie hoch die Kosten 
für die Studierendenschaft wäre bei der Geringfügigkeitsgrenze vs. Werkstudienjob 
(Geringfügigkeitsgrenze + 1€) und beim Vorstand. 

Gloy: Sollen sich die Bruttolöhne mit der Erhöhung des Mindestlohns, also mit der 
Erhöhung  

Gloy: Können die Erhöhungen der Mindestlöhne im Haushalt miteingerechent 
werden? 

Jansen: Ja, das ist schon vorher einsehbar und daher kann das mit eingerechnet 
werden. 

Walter: Durch den 10%-Spielraum im Haushalt ist das kein Problem. Falls doch 
benötigen wir halt einen Nachtragshaushalt. 

Decker: Politisches Engagement sollte angemessen entschädigt werden; 
Aufwandsentschädigung aber falscher Begriff, da die Höhe der Entschädigung eher 
einer Entlohnung gleichkommt;  Aufwand und Stunden der ehrenamtlichen Arbeit 
lässt sich nicht 1 zu 1 in Lohn umrechnen; Wie ist das bei anderen AStAs? 

Jansen: Tatsächlich sind die geringeren Aufwandsentschädigungen ein finanzieller 
Nachteil, aber aus Sicht der Referent:innen sind die Erhöhungen wichtig. 

Walter: Beim AStA der Hochschule wird der Semesterbeitrag erlassen, aber das zeigt 
sich auch darin, dass der AStA deutlich inaktiver ist, außerdem ist auch die 



Hochschule kleiner als die Uni. Im AStA der Uni gibt es mehr Arbeit, daher ist es 
fair, dass wir die Aufwandsentschädigungen haben. 

Jansen: Für die Antwort, wie es in anderen Unis/Hochschulen ist, braucht es mehr 
Infos. 

 
Ja: 12 Stimmen Nein: 4 Stimmen Enthaltung: 0 Stimmen 
Ergebnis: Antrag angenommen 
 
3.2 Abstimmung über die Annahme des Angebots von nextbike 
Walter: Das Rektorat wurde gefragt, ob die Uni die Kosten übernehmen könnte. 

Bisher kam jedoch noch keine Antwort. 
 
Ja: 16 Stimmen Nein: 0 Enthaltung: 0 
Ergebnis: Antrag einstimmig angenommen. 
 
3.3 Erste Lesung des Haushaltsplanentwurfs für das Haushaltsjahr 2025/26  
 
Uzuner: Haushaltsplan erstellt, aber noch nicht ganz fertig. Änderungen: Ausgaben für 

Aufwandsentschädigungen Vorstand: von 31.600€ auf 40.400€, Referent:innen: 
von 62.150€ auf 68.850€; Personalkostenerhöhung durch AiSA von 23.530€ auf 
27.100€ (Erhöhung um 3.570€), FemRef von 16.500€ auf 18.980€ (Erhöhung um 
2.480€); Kfz-Kauf findet nicht statt à Vorschlag: Reisekosten von 8.000€ auf 
11.000€ (da bereits ca. um 2.000€ über dem vorgesehenem Budget) à Mehrkosten 
können von dem Geld für das Auto gezahlt werden & Kfz-Kosten könnten als 
Rücklagen genutzt werden. 

Jansen: Momentan noch keine Abstimmung, nur eine erste Diskussion, aber dies kann 
auch per Mail geschehen 

Gloy: Kam schon ein Entwurf für den Haushaltsplan? 
Uzuner: Bisher wurde der noch nicht rumgeschickt.  
Jansen: Ich kann den gleich per Mail rumschicken. 
Decker: Frage zu den Rücklagen 
Jansen: Der Bankbestand sind nicht die Rücklagen und die Rücklagen liegen nicht 

über 50%, daher alles im Rahmen. 
Walter: Es wird noch einige Änderungen geben und es gab einige Probleme, daher 

kann der Haushaltsplan noch nicht komplett diskutiert werden. 
 
3.4 Erste Lesung des Nachtragshaushalts für das Haushaltsjahr 2024/25 

(Umwidmung übrig gebliebener Mittel aus dem geplanten Autokauf)  
 
Jansen: Idee aus dem Geld die überschüssigen Reisekosten zu bezahlen und den Rest 

als Rücklagen aufnehmen, um ggf. den Nextbike-Vertrag zu bezahlen 
 
3.5 Änderung der Wahlordnung (Antragssteller*in: Student) 
 
Reusch: Es stand nicht auf der Tagesordnung und es muss vorher auf die 

Zweidrittelmehrheit hingewiesen werden. 
Jansen: Ich stimme dem zu. 



Gravenhorst: Eigentlich kann man die auf die Tagesordnung und den zuvor 
eingereichten Antrag beziehen. 

Es gibt Diskussionen über den Rückzug oder nicht Rückzug des Antrags und die 
Beschlussfähigkeit bzw. nötige Zweidrittelmehrheit. 

Jansen: Die Punkte werden von der Tagesordnung gestrichen und beim nächsten Mal 
abgestimmt mit der ordnungsgemäßen Einladung für die Zwei-Drittelmehrheit. 

 
4. Berichte  
 
Entfall aufgrund der vorlesungsfreien Zeit. 
 
5. Sonstiges  
 
 
6. Nächster Termin:  
6.1 Außerordentliche Sitzung zur zweiten & dritten Lesung des Haushaltplanes 

2015/2026 vermutlich am 18.02.2025 10 Uhr in einer reinen Online-Sitzung 


